
1P r i o r t e r   N a c h r i c h t e n  –  N r . 0 4 / 2 0 2 3  



2P r i o r t e r   N a c h r i c h t e n  –  N r . 0 4 / 2 0 2 3  

Inhaltsverzeichnis

Bericht aus dem Ortsbeirat .............................2
Kulturtreff Haus Lachmund.............................3
- Termine 2024.......................................................3
Aus dem gemeindeleben.....................................4
- Weihnachtsbaum & Weihnachtsmarkt.............4
- Totensonntag.....................................................7
- Friseursalon Sylvia Klimczak..........................7
- Frieseursalon Stefanie Heinz..........................9
- Ehrenamtsabend..............................................10
Aus den Vereinen & Verbänden ...................... 11
- Kleingartenanlage „Am Weinberg“................ 11
- Freiwillige Feuerwehr....................................12 
- Jugendfeuerwehr............................................13
- Kinderfeuerwehr.............................................14
- Förderverein Freiwillige Feuerwehr...........15 
- AWO Ortsverein...............................................16
Kinderseite.........................................................17
Information & Kleiner Land-Knigge(rich)....18
Termine & Veranstaltungen, Impressum ......19
Abfallkalender.................................................20

B e r i c h t   a u s   d e m  O r t s b e i r a t

Liebe Priorterinnen und Priorter,

unser früheres Schloss bzw. Gutshaus in der Priorter 
Dorfstraße 32, das kurz vor dem Mauerfall für Seni-
oren-gerechtes Wohnen umgebaut worden ist, soll 
nun nach über dreißig Jahren erneut saniert werden. 
Den Mietern wurde für die zweijährige Sanierungs-
phase eine alternative Wohnung angeboten. Einige 
Mieter sind bereits umgezogen. Nach Abschluss der 
Baumaßnahmen können sie mit ihren bestehenden 
Mietverträgen wieder zurück in ihre Wohnungen 
ziehen. Im Ortsbeirat wird nun versucht, nach Mög-
lichkeit einen Aufzug zu integrieren, damit nach dem 
heutigen Stand der Technik dann auch tatsächlich 
ein Senioren-gerechtes Wohnen möglich wird. Wir 
suchen zur Zeit noch nach alten Fotos, auf denen 
die früheren Putten, die Figuren an der Dachkante, 
zu erkennen sind. Wir würden uns freuen, wenn wir 
eine Vorlage bekommen könnten, so dass diese 
wiederhergestellt werden könnten.

Die Modernisierung der Feuerwehr geht voran. Es 
ist geplant, die Wache im nächsten Jahr wieder in 
Betrieb zu nehmen.

Wir bedanken uns bei den Teilnehmern am Herbst-
putz, es wurde um das Gemeindehaus alles auf den 
Winter vorbereitet.

Wir haben nun ein neues Logo der Gemeinde Wus-
termark eingeführt, Priort ist auf der schematischen 
Darstellung als grüner Ortsteil dargestellt. Unser 
schönes Ortsteilwappen mit dem wachsamen Kra-
nich führen wir natürlich unabhängig davon weiter.

Der Radwegebau von Priort nach Buchow-Karpzow 
soll im Jahr 2025 neu angegangen werden. Die 
Preisangebote für das Bauvorhaben waren so hoch, 
dass die Eigenmittel der Gemeinde Wustermark 
nicht gereicht haben, um den Fehlbetrag zu den För-
dermitteln ausgleichen zu können.

Auf dem Sportplatz wurde kürzlich das Leuchtmittel 
des Basketballplatzes ausgetauscht. Die Finanzie-
rung wurde aus der Vereinsförderung über einen 
Einzelantrag von Frau Hausdorf realisiert. So kann 
der Sport am Dienstag auch in der dunklen Jahres-
zeit durchgeführt werden. Für diese Aktion möchten 
wird uns bedanken.

Die Mitglieder des Priorter Ortsbeirats Sylvia Gehr-
ke, Johannes Kuhn, Hartmut Jonischeit und Reiner 
Kühn freuen sich auf eine weitere gute Zusammen-
arbeit für ein attraktives und lebenswertes Priort. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
Jahr 2024 wünscht Ihnen

Ihr Reiner Kühn
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 P r i o r t  E R l e b e n

Openair-Kino im Kulturtreff 

Da der Kulturtreff für die Mitglieder von MEMORIA 
immer noch eine gewaltige Aufgabe darstellt, möch-
ten wir erst einen Ausblick bis zum Sommer des 
nächsten Jahres wagen.

Wir starten zum 01.04.2024 mit zwei Workshops 
mit Gisela Kindler 

Fortsetzung „Trommelmusik“ für Anfänger und Fort-
geschrittene ab 12 Jahren, jeden Freitag im Monat, 
von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr. Im Frühling April/Mai 
--- im Sommer Juli/August --- im Herbst Oktober/
November. Wetterabhängig im Atelierhaus oder im 
großen Garten des Kulturtreffs. Djemben und Klein-
percussion sind zur Ausleihe begrenzt vorhanden.

Erstmals am Freitag den 05.04. und 19.04, von 
15.30 Uhr – 16.30 Uhr: „Texte hexen am Kamin“. 

Kreatives Schreiben von Gereimtem und Unge-
reimtem, angeleitet mit Wortspielen und spontanen 
Impulsen, offen für Phantasie- und Ideenreichtum,  
individuelle Themenvielfalt und Humor!

White Picknick am 01.05.2024 – Ein Familientref-
fen in entspannter Atmosphä-
re im Kulturtreff.

Die Veranstaltung 
in diesem Jahr war 
sehr entspannt. 
Kinder und Eltern 
hatten ihren Spaß. 
Das Konzept „Alle 
bringen etwas zum ge-
meinsamen Picknick 
mit“ ist 

aufgegangen. Gemeinsames Spiel innerhalb aller 
Altersgruppen und interessante Gespräche.
Deshalb wird das Familienpicknick im Jahr 2024 auf 
jeden Fall wieder stattfinden.

Offenes Atelier 04.05. / 05.05. 

Wir möchten die alte Tradition von Michael Lachmund 
auf jeden Fall weiterführen. Das offene Atelier soll 
weiterhin ein Treffpunkt für Kunstliebhaber im Havel-
land sein. Wir haben für das Jahr 2024 die Zusage 
einer Künstlerin aus Falkensee. 

Ausstellung im Juni mit einer Priorter Künstlerin 
zum Thema Kunst und Mode

Wir haben in Priort eine Vielzahl an Kulturschaffen-
den. Der Kulturtreff will hier unterstützend tätig sein 
und eine öffentliche Plattform bieten. 
Im Juni möchten wir das Thema „Kunst und Mode“ 
präsentieren. Eigene Entwürfe der Künstlerin beglei-
tet von ihrer darstellenden Umsetzung in Bildern.

Die Kinogeschichte soll weitergehen am 08.03.

Wir möchten auch 2024 wieder „Kinoperlen“ für 
große und kleine Cineasten zeigen.

Nach der Winterpause soll das kleine Gara-
genkino mit schwerpunktartigen Filmen für 
Kinder und Erwachsene wieder starten, am 
08. März mit dem Internationalen Frauentag.
Das Sommerkino unterm Sternenzelt ist erst-
mal wieder für die Sommermonate Juli und 

August geplant. 

Eure Ilona Czermak
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Im wunderschönen Wintergewand öffnete der wahr-
scheinlich kleinste Weihnachtsmarkt im Havelland 
zum zweiten Mal seine Türen.

Mit „Oh Tannenbaum“ und „Schneeflöckchen, Weiß-
röckchen“ wurde von den Kindern der Kita Zwergen-
burg traditionell der Auftakt zur Weihnachtszeit in 
Priort eingeläutet.

Anschließend konnten die Besucher durch die zau-
berhaften selbstgefertigten Sachen an den Ständen 
stöbern und sich bei herzhaftem oder süßem Gau-
menschmaus an der Feuerschale aufwärmen.

Klein und Groß konnten in der Bastelwerkstatt krea-
tiv werden. Highlight war die Puppenbühne mit dem 
Stück „Kasper und der Weihnachtsbaum“.

Unser Dank geht an alle ehrenamtlich Mitwirkenden, 
vor allem vom Förderverein der Feuerwehr Priort 
und der AWO.

Unser weihnachtsmarkt 2023

„Jeden Tag ein bisschen Liebe verschen-
ken, heißt jeden Tag ein bisschen Weih-
nachten haben.“ 

Monica Minder
(Schweizer Lyrikerin - geb. 1961)
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Unser weihnachtsmarkt 2023

Stimmen zum Weihnachtsbaumfest und Priorter 
Weihnachtsmarkt

Jungfamilie Heppner: Super, schön, dass es diese 
Veranstaltung gibt.

Uroma und Oma Heppner: Insgesamt eine sehr 
schöne Veranstaltung für Priort. Das Singen der Kin-
der am Gemeindehaus ist unser Highlight.

Weihnachtsfrau Maja: Ich freue mich besonders 
über das Wetter: schön winterlich und frostig. Ein 
bißchen aufgeregt, denn die Weihnachtswichtel 
schauen zu, ob ich als Vertretung des Weihnachts-
mannes alles richtig mache.

Michael Dominiak für Memoria Priort: Das Wet-
ter ist gut bestellt, es wurden die unterschiedlichsten 
Stände von den verschiedenen Vereinen aufgebaut. 
Ein sehr schöne winterliche Veranstaltung für alle 
kleinen und großen Priorter.

Ortsvorsteher Reiner Kühn freut sich auch über 
den kleinen Weihnachtsbaum vor dem Gemeinde-
haus, der von ihm persönlich liebevoll geschmückt 
wurde.

Tabea und Lars aus Priort genießen die herzer-
wärmende Familienweihnachtsstimmung im Garten 
des Hauses Lachmund und finden, dass dort für alle 
etwas geboten wird.

Dagmar Dominiak, Betreiberin eines Standes mit 
liebevoll angefertigten Weihnachtsbasteleien freut 
sich über die vielen Besucher.
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Unser Weihnachtsmarkt 2023

Ilona Czermak, Mitstreiterin auf dem kleinsten 
Weihnachtsmarktes im Havelland in Priort: Toll, dass 
dieser kleine Weihnachtsmarkt von vielen Priortern 
so gut angenommen wird. Mit Hilfe des heißen Tees 
und Glühweins sollten auch alle der Kälte trotzen 
können. Besonders schön und interessant sind die 
Verkaufsstände, die Selbstgemachtes aus den un-
terschiedlichsten Materialien anbieten.

Familie Schwering aus Priort: Es ist total super 
und mega toll, dass wir wieder eingeladen wurden, 
um unsere selbstgemachten Dinge aus einheimi-
schen Hölzern (z.B. Geweihbaumholz und Schlangen 
ahornholz) anbieten können.

Steffen Düsing, FFW Priort: Bei bestem Winter-
wetter und mit vielen Helfern und Helferinnen ha-
ben wir es wieder geschafft, den kleinsten schönen 
Weihnachtsmarkt im Havelland aufzubauen.

Florian, 10 Jahre: Gefällt mir gut. Es sind viele 
Leute und viele meiner Freunde hier. Es gibt viele 
Stände und viel zu essen, besonders lecker war die 
Bratwurst.

Vivien, fast 17 und Janek, fast 18: Tolle Atmo-
sphäre und Stimmung.

Frederik, fast 7: Schön, gibt fast alles hier, eine 
Hüpfeburg wäre noch schön, das Essen, beson-
ders die Pommes und die Bratwurst sind lecker. Es 
könnte noch ein paar mehr Süßigkeiten geben. 
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Unser Weihnachtsmarkt 2023

Ihr Redaktionsteam
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Auch in diesem Jahr erinnerten anlässlich des To-
tensonntags am 26. November der Ortsbeirat Priort 
und die Gemeinde Wustermark zusammen mit dem 
Gemeindekirchenrat, dem Priorter Kirchbau- und 
Kulturverein und dem Heimatverein MEMORIA an 
die Opfer von Gewalt und Kriegen in Deutschland, in 
Europa und auf der ganzen Welt.

Der Ortsvorsteher Reiner Kühn und Jana Schreiter 
vom MEMORIA-Vorstand legten aus diesem Anlass 
Kränze an den Gedenksteinen vor der Priorter Dorf-
kirche nieder. Die Gemeindepfarrerin Heike Benzin 
gedachte in berührenden Worten an die Gefallenen 
früherer Kriege, aber auch an die leidtragenden 
Menschen der aktuellen Konflikte in Europa und im 
Nahen Osten.

Ihr René Schreiter

Zum Totensonntag auf dem Priorter Friedhof

Nach fast 25 Jahren gebe ich mein Friseurgschäft 
in jüngere Hände und sage allen, die mich in dieser 
Zeit unterstützt haben, herzlich danke.

Dank gilt insbesondere allen Kundinnen und Kunden 
für ihr Vertrauen und ihre langjährige Treue.

Meiner Mitarbeiterin, Frau Sonja Zimmermann, dan-
ke ich für ihre Arbeit. Durch ihr Engagement und ihre 
absolute Zuverlässigkeit war auch meine Arbeit er-
folgreich.

Der Nachfolgerin, Frau Stefanie Heinz, wünsche ich 
stets zufriedene Kundinnen und Kunden sowie Freu-
de und Erfolg im schönen Priort.

Bitte schenken Sie Frau Heinz Ihr Vertrauen.

Gemeinsam mit meiner Kollegin Frau Zimmermann 
werde ich als Mitarbeiterin auch künftig im Geschäft 
für Sie da sein.

Vielen Dank!

Ihre Sylvia Klimczak

Friseursalon Sylvia Klimczak
1999 – 2023
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Darf ich vorstellen:

Stefanie Heinz, 35 Jahre jung, verheiratet und mit 
zwei wundervollen Jungs im Alter von 12 und 7 Jah-
ren familiär gut ausgelastet.

Nein, das ist keine Stellenanzeige, sondern das per-
sönliche Profil unserer neuen Friseursalon-Inhabe-
rin.

Stefanie hat ihre Ausbildung zur Friseurin im August 
2009 erfolgreich beendet. Seit dieser Zeit war sie bis 
Ende 2019 im Angestellten-Verhältnis und hat dann 
(mit der Unterstützung ihres Mannes) beschlossen, 
ihren Friseurmeister zu machen. Als sie damit fast 
fertig war, kam die überraschende Anfrage, ob sie 
sich denn vorstellen könnte, irgendwann den Friseur- 
salon von Frau Klimczak zu übernehmen.

Frau Klimczak wollte gerne ab 2024 kürzer treten, so 
dass sich für Stefanie die einmalige Chance ergab, 
den Salon zu übernehmen. Ihre Freude darüber war 
natürlich riesengroß, weil sie als alteingesessene 
Priorterin schon länger davon geträumt hatte, den

Laden, in dem schon ihre Oma, ihre Tante und auch 
sie selbst als Kind regelmäßig hingegangen sind, 
eines Tages mal zu übernehmen. Und jetzt geht die-
ser Traum tatsächlich endlich in Erfüllung und Stefa-
nie ist ab dem 01.01.2024 die neue Inhaberin vom 
Friseursalon Priort.

Sie freut sich schon sehr auf diese Herausforderung 
und natürlich besonders auf ihr Team, dass aus Syl-
via Klimczak, Sonja Zimmermann und nicht zu ver-
gessen, auch ihr selbst besteht.

Wir wünschen Dir, liebe Stefanie, auf jeden Fall ei-
nen tollen Start mit ganz viel Kundschaft, egal ob 
Stammkundschaft, die schon über Jahre regelmäßig 
oder auch sporadisch in diesen Salon geht, so wie 
Du einst, und selbstverständlich auch neue Kund-
schaft, die Deine handwerklichen Fähigkeiten ken-
nen und schätzen lernen dürfen. Nicht zu vergessen 
natürlich auch Deine Stammkunden, die Dich bisher 
auf Deinem Weg bis hierher begleitet haben und 
sich verständlicherweise auch schon riesig auf den 
für sie neuen Salon und sein Team freuen.

Ihr Redaktionsteam

A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

Friseursalon Stefanie Heinz
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A u s   d e m   G e m e i n d e l e b e n 

In diesem Jahr gab es für viele der ehrenamtlich Tä-
tigen unserer Gemeinde eine Premiere:

Der Bürgermeister Holger Schreiber lud am 13. Ok-
tober in das Terminal E bei Karls Erdbeerhof in Elstal 
ein. Dort, wo sonst Kinder rutschen und die Eltern 
Kuchen & Kaffee genießen, war alles festlich ge-
deckt und ein Raum für diejenigen geschaffen wor-
den, die sonst immer für andere da sind, wie es der 
Bürgermeister in seiner Rede hervorhob. Aus allen 
fünf Ortsteilen strömten Feuerwehrleute, Mitglieder 
der mehr als 40 Vereine, z.B. der Igelritter, der AWO, 
den Sportvereinen, der Flüchtlingshilfe Wustermark, 
der Mieterinitiative sowie der Tafel in Elstal, des Ca-
fés „Zwischenhalt“, der Fördervereine, Mitarbeiter 
des Seniorenbeirates und viele andere Ehrenamt-
liche zu Karls – es waren am Ende mehr als 100 
Teilnehmer.

In der Rede des Bürgermeisters und einer ent-
sprechenden Präsentation wurden die kleinen und 
großen Aktivitäten und Vorhaben hervorgehoben. In-
teressant, wie vielfältig doch die Aktionen in unserer 
Gemeinde sind und das Leben bereichern.

Jeder Verein ist auf engagierte Mitglieder angewie-
sen und lebt von den Ideen und der Arbeit jedes 
Einzelnen. So kam es in geselliger Runde zu inte-
ressanten Gesprächen. Kulturell wurde der Abend 
vom „Dynamischen Duo“ der Elstaler Jörg Bring-
mann und Marian Skawronek untermalt.

Zu gerne hätte man auch mit den Beteiligten der 
Gemeinde das ein oder andere unter vier Augen 
oder in kleiner Runde besprochen. Diese Ideen 
hatten wohl viele, sodass hier ein anderer Anlass 
oder ein separater Termin gefunden werden sollte.
Vielen Dank an die Gemeinde zu dieser Art der Wert-
schätzung aller Ehrenamtlichen und nicht zu verges-
sen, deren Familien, die das Ganze auch mit tragen.

Die Organisation und Durchführung vieler Veranstal-
tungen wären ohne die Arbeit der Priorter Vereine 
nicht möglich, wie z.B. unser diesjähriger Dorfbums, 
das Knutfest, der Weihnachtsmarkt, die geselligen 
AWO-Runden, die Pflanzenbörse der KGA, die von 
Caballos Majestics organisierte Geschenkeaktion 
an Heiligabend vor der alten Dorfkirche, Trommel-
kurse, die Kinoabende im Haus Lachmund oder 
auch das Offene Atelier und vieles mehr. Welch 
wunderbare Traditionen! Da können wir als Priorter 
stolz darauf sein und hoffen, dass sich noch viele 
andere von diesem Engagement anstecken lassen.

Eure Maja Knopf & Michael Dominiak

Ehrenamtsabend im Karls Erdbeerhof
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Liebe Leserinnen und Leser,

ein ereignisreiches Gartenjahr 2023 liegt hinter uns. 
Auch wenn es wetter- und erntetechnisch in diesem 
Jahr eher durchwachsen war, haben wir uns die 
Freude an und in unseren Parzellen nicht nehmen 
lassen. Unsere Anlage verfällt nun in einen kleinen 
Winterschlaf, aber nicht ohne noch einmal auf zwei 
tolle Highlights zurückzublicken.

35 Jahre Kleingartensparte
Unsere Anlage wurde 1988 unter dem Namen 
„VKSK Sparte Priort“ gegründet. Im Zuge der Wie-
dervereinigung wurde die Sparte dann in KGA „Am 
Weinberg“ e.V. Priort umbenannt und in das Vereins-
register Potsdam eingetragen. In diesem Jahr durf-
ten wir also beim gemeinsam organisierten Dorffest 
mit euch allen zusammen unser 35-jähriges Beste-
hen feiern. An unserem Stand konnten Groß & Klein 
ihr Wissen über die heimische Pflanzen- und Tier-
welt testen. Da waren doch ein paar knifflige Fragen 
dabei. Aber es gab auch tolle Preise zu gewinnen: 
3 individuell gestaltete Insektenhotels fanden neue 
Besitzerinnen und 3 Kinder durften mit der Drehlei-
ter der Feuerwehr Elstal hoch hinaus. Unsere selbst-
gemachten Gartenerzeugnisse wie Marmeladen, 
Liköre und Säfte erfreuten sich großer Beliebtheit 
und es wurde fleißig für unser Projekt gespendet: Im 
kommenden Jahr werden wir nämlich bei uns in der 
Anlage ein großes Insektenhotel eröffnen - ein prima 
Anlass, um das Frühjahr gebührend zu feiern.

Mobile Mosterei
Unser herbstliches Highlight war die große Saft-
press-Aktion von „Mazes mobiler Mosterei“ Mitte 
Oktober auf unserem Festplatz vor dem Pumpen-
haus. Kiloweise Obst wurde nicht nur von unseren 
Mitgliedern und aus dem Ort, sondern sogar aus 
dem Norden Berlins angekarrt. Auch der Apfelbaum 
im Garten von Haus Lachmund wurde noch schnell 
geleert, bevor Würmer und Wespen die guten Reste 
vertilgen konnten. Insgesamt wurden in knapp fünf 
Stunden Arbeit ca. 1.050 kg Äpfel und 360 kg Quit-
ten plus etwas Trauben und Beeren vermostet. Auch 
wer kein eigenes Obst hatte, konnte Sonderge-
schmacksrichtungen wie Apfel-Erdbeer oder Apfel-
Traube-Ingwer kosten und die frisch gepressten und 
noch warmen Saftpackungen käuflich erwerben. Die 
Verarbeitungszeit wurde bei Tee, Kaffee & Sonne 
zum regen, pomologischen (Obstbaumkunde) Aus-
tausch genutzt. Schnell waren wir uns einig, dass wir 
dieses Event im kommenden Jahr wiederholen wer-
den. Den Termin haben wir uns bereits gesichert, so-
dass wir im neuen Jahr gleich mit der Planung eines 
Mostfests beginnen können.
Wer sich regelmäßig über unsere Aktionen, Semi-
nare und nützlichen Tipps unserer Gartenfachbe-
ratung per Newsletter informieren lassen möchte, 
schreibt uns gern eine E-Mail an: vorstand@kga-
priort.de.
Save the date: Obstbaumschnitt-Seminar im 
Haus Lachmund am 24.02.2024 

Eure Jasmin Sterling
Vorstandsvorsitzende der KGA

A u s   d e n   V e r e i n e n   &   V e r b ä n d e n

K l e i n g a r t e n a n l a g e 
 

KGA „Am Weinberg“ 
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A u s   d e n   V e r e i n e n   &   V e r b ä n d e n

Freiwillige Feuerwehr Priort & ihr Förderverein 

Feuerwehr

In den vergangenen Wochen hat sich auf der Bau-
stelle im Potsdamer Weg einiges getan. Ein erstes 
Fazit wurde am 29. September beim Richtfest ge-
zogen.

Nach dem Richtspruch und dem obligatorisch letz-
ten Nagel im Gebälk führte Bürgermeister Holger 
Schreiber die anwesenden Gäste über die Baustel-
len. Mittlerweile ist das Dach des Wachen-Anbaus 
fertiggestellt, die Außenwände sind verputzt und 
der Trockenbau im Inneren fast abgeschlossen. 
Aktuell wird die Fußbodenheizung installiert und 
anschließend der Estrich gegossen. Während der 
Wintermonate geht dann der Innenausbau in die 
entscheidende Phase.

Zwei Kameraden haben sich im Feuerwehrtech-
nischen Zentrum weitergebildet zum Thema Tech-
nische Hilfeleistung – auch TH abgekürzt.

Als TH werden in Deutschland Maßnahmen zur 
Abwehr von Gefahren für Leben, Gesundheit oder 
Sachen bezeichnet, die aus Explosionen, Über-
schwemmungen, Unfällen und ähnlichen Ereig-
nissen entstehen und mit den entsprechenden 
Einsatzmitteln durchgeführt werden.

Unseren Jahreshöhepunkt – die Weihnachtsfeier – 
begehen wir in diesem Jahr im Karls Erlebnisdorf in 
Elstal. Zusammen mit den Mitgliedern des Förder-
vereins schauen wir auf das Jahr zurück und genie-
ßen den Abend mit dem ein oder anderen kühlen 
Getränk.

Euer Steffen Düsing
weitere Informationen auf 
www.feuerwehr-priort.de
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Sichtlich stolz auf das Erreichte wurden alle mit der 
Leistungsspange ausgezeichnet.

Zum Jahresabschluss wurde eine Fahrt ins Tropical 
Island organisiert. Unter Palmen und bei warmen 
Temperaturen haben die Kinder ausgiebig im Was-
ser getobt und die Auszeit genossen. Den Tag ab-
gerundet hat ein gemeinsames Abendessen mit den 
beiden Jugendwarten. 

Ein weiterer Höhepunkt zum Jahresende war die 
Lichterfahrt mit unserem Tanklöschfahrzeug durch 
den ganzen Ort. Bei allen Mitgliedern der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr wurde Halt gemacht, ein frohes 
Weihnachtsfest gewünscht und ein kleines Präsent 
übergeben.  Viele Priorter haben die Lichterfahrt am 
Straßenrand verfolgt und waren entsprechend ver-
zaubert.

Euer Steffen Düsing
weitere Informationen auf 
www.feuerwehr-priort.de

Jugendfeuerwehr

Am 07. Oktober war es endlich so weit. Die Ju-
gendfeuerwehr Priort nahm mit einer Gruppe an der 
Abnahme der Leistungsspange des Kreisfeuerwehr-
verbands Havelland in Dallgow-Döberitz teil.

Die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuer-
wehr erfordert eine fünffache Leistung innerhalb der 
Gemeinschaft der taktischen Gliederung der Lösch-
staffel. Diese Leistungsbewertung erstreckt sich 
auf gute persönliche Haltung und ein geordnetes 
und geschlossenes Auftreten, auf Schnelligkeit und 
Ausdauer, auf Körperstärke und -gewandtheit sowie 
auf ausreichendes feuerwehrtechnisches und allge-
meines Wissen und Können. 

Die Disziplinen umfassen: Kugelstoßen, 1.500-Me-
ter-Staffellauf, Fragenbeantwortung, Löschangriff, 
Schnelligkeitsübung.

Durch das viele Training im Vorfeld konnten sich die 
jungen Feuerwehrfrauen und -männer in jeder Diszi-
plin beweisen.

Die Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung 
für ein Mitglied der Deutschen Jugendfeuerwehr.

A u s   d e n   V e r e i n e n   &   V e r b ä n d e n
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Zum Jahresende haben die Kinderwarte Doreen und 
Stephan einen Ausflug ins Jump House nach Berlin 
Reinickendorf organisiert - der größten Trampolinhal-
le der Hauptstadt. Hier konnten alle nach Belieben 
toben, springen, rutschen oder ihre Geschicklichkeit 
testen.

Euer Steffen Düsing
weitere Informationen auf 
www.feuerwehr-priort.de

Kinderfeuerwehr

Unsere neu gegründete Kinderfeuerwehr hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, neben den spielerischen 
Ausbildungsangeboten die einzelnen Feuerwachen 
und die Fahrzeuge genauestens unter die Lupe zu 
nehmen. Neben der Feuerwehr Hoppenrade waren 
die Feuerflitzer, wie sie sich nennen, zuletzt in Elstal. 
Die Kinder waren sehr aufgeregt und hatten wieder 
unendlich viele Fragen. Höhepunkt der Besichtigung 
war die Fahrt mit der Drehleiter.  

A u s   d e n   V e r e i n e n   &   V e r b ä n d e n



15P r i o r t e r   N a c h r i c h t e n  –  N r . 0 4 / 2 0 2 3  

Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Priort e. V.

Du hast Veranstaltungsideen, möchtest den 
Förderverein der Feuerwehr aktiv unterstüt-
zen, hast eine Frage oder willst einfach nur mal 
Danke sagen? Dann erreichst Du uns per Mail 
foerderverein@feuerwehr-priort.de oder unter 
0174-7975773.
Weitere Informationen findest du auf unserer 
Homepage www.feuerwehr-priort.de.

Wir freuen uns auch immer über eine Spende 
auf folgendes Konto:
IBAN: DE96 1605 0000 1000 7883 73
BIC: WELADED1PMB

Nach dem Fest ist vor dem Fest – das war das Mot-
to nach Abschluss unserer Vereins-Dorf-Sause am 
09.  September. Kurz darauf waren einige unserer 
Vorstandsmitglieder bereits Mitglied in der Organisa-
tionsgruppe für den wohl kleinsten Weihnachtsmarkt 
im Havelland.

Am 02. Dezember, pünktlich zum 1. Advent, wurde 
in Priort die Weihnachtszeit eingeläutet. Auf dem 
Gelände des Kulturtreffs Haus Lachmund haben wir 
zusammen mit anderen Vereinen aus Priort eine ge-
mütliche Atmosphäre gezaubert und die Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten aus der Pfanne und 
vom Grill versorgt.

Ganz nebenbei haben wir noch unsere eigene Weih-
nachtsfeier organisiert. Zu unserer Freude ist es uns 
gelungen, mit Karls Erlebnisdorf in Elstal einen alter-
nativen Veranstaltungsort gefunden zu haben.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr.

Euer Steffen Düsing
für den Förderverein der 

Freiwilligen Feuerwehr Priort e. V.
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Ortsverein Priort/Buchow-Karpzow e. V.

Die letzten Priorter Nachrichten in diesem Jahr sol-
len erscheinen und ich möchte kurz über unsere Ak-
tivitäten berichten.

Der Kreissportbund Havelland lud im September 
zum 11. Seniorensportfest nach Rathenow ein. Wir 
konnten uns an 20 Bewegungsangeboten beteiligen. 
Alles war wieder gut organisiert. Kaffee trinken mit 
einem Stück Kuchen oder Bratwurst mit Brötchen 
und genügend Getränke wurden angeboten. Ein 
kleines Problem gab es dennoch, die Temperaturen 
mit über 30 Grad sind nicht für jeden Teilnehmer 
angenehm. Die meisten von unserer Gruppe ent-
schieden sich für eine Wanderung zur Magazininsel. 
Zirka 90 Minuten führten uns zwei Damen vom Wan-
derclub mit vielen Erklärungen und notwendigen 
Trinkpausen durch unsere Kreisstadt Rathenow. Wir 
hatte viel Spaß und bekamen eine Medaille mit der 
Aufschrift: WIR WERDEN ÄLTER – NA UND?

Im September trafen wir uns noch zum Kegeln in 
Elstal. Unser Rückensport in der Wustermarker 
Turnhalle hat wieder ausreichend Teilnehmerinnen 
gefunden, die sich einmal in der Woche treffen. Der 
Seniorenbeirat organisierte ein Herbstfest in Hop-
penrade im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr. 
Bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst, Leierkastenmu-
sik, Tanz zur Musik einer Live Band war es ein ge-
lungener Nachmittag. Die „Rollende Arche“ möchte 
ich noch erwähnen. Sie hatte Tiere zum Streicheln 
und Füttern mitgebracht. Ein DANKESCHÖN an 
Frau Schiewe, die mit ihrem Team dieses besondere 
Treffen ermöglichte.

Zum gemeinsamen Quasselfrühstück und zum Kaf-
feeklatsch hatten wir im Oktober und November 
eingeladen. Die Tische waren reichlich gedeckt und 
genügend Gesprächsbedarf gab es auch.

Bei unserem Reisefest in Klaistow konnten wir die 
Künstlerin Stefanie Hertel mit ihrem Vater Eberhard 
hautnah erleben. Ein gemeinsames Foto wird immer 
wieder an dieses Treffen erinnern.

Nun beginnen die weihnachtlichen Vorbereitungen 
und außerdem die Planungen für das nächste Jahr. 

Der Ortsverein der AWO wünscht Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Lesern, eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen angenehmen Jahreswechsel. Gesundheit 
steht an 1. Stelle und das soll auch so bleiben!!!

Ihre Christa Lagenstein
(Ortsvereinsvorsitzende der AWO)

A u s   d e n   V e r e i n e n   &   V e r b ä n d e n
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Ja, es gibt Momente, wo auch Eltern sich auf eine 
besinnliche Verschnaufpause freuen, wenn ihre Kin-
der voller Vorfreude um den Weihnachtsbaum sprin-
gen und sich beim Gedicht aufsagen verhaspeln. 
Auch Elternaugen können leuchten, mit einem win-
zigkleinen Schuss Feuchtigkeit dazu.
Daher wünsche ich Ihnen allen, Groß & Klein, (im-
mer-)noch kindlich oder erwachsen, eine schöne, 
familiäre und auch fröhliche Weihnachtszeit. Und 
vergessen wir dabei nicht, dass das schönste Ge-
schenk für uns alle die Familie und die Freunde sind, 
auch wenn wir sie vielleicht nicht täglich sehen oder 
um uns haben.
Der Zusammenhalt untereinander, auch in unserem 
Dorf, auch mit den Nachbarn, ist viel mehr wert als 
wir es oft zu schätzen wissen. Dessen sollten wir uns 
immer, aber besonders zu Weihnachten, bewusst 
sein. Feiert schön, wo immer ihr seid und genießt 
jede einzelne Minute. Denn ZEIT ist vergänglich.

„ 3 - 2 - 1 ... M e i n  T i t e l b i l d “

Liebe Leserinnen und Leser unserer Priorter 
Nachrichten, 
 
wir möchten Sie gerne noch mehr an der Gestaltung 
unseres Blattes teilhaben lassen und Ihnen unser Ti-
telbild widmen, in dem Sie sich mit ihren schönsten 
fototastischen Impressionen aus unserem Ort oder 
der Umgebung beteiligen können.

Schicken Sie uns (per Mail) bis zu drei von Ihnen 
fotografierte Landschaftsaufnahmen (idealerweise 
im Hochformat) mit einer kurzen Beschreibung ein, 
wann und wo Sie diese gemacht haben.

Wir werden unter allen eingesendeten Bildern die 
aus unserer Sicht schönsten Fotos heraussuchen 
und sie auf unseren Titelseiten inklusive einer Signa-
tur des Künstlers (wenn gewünscht) abbilden. Dies 
führen wir mit dieser Ausgabe fort und hoffen, damit 
Ihr Interesse und Ihren künstlerischen Ehrgeiz ein 
wenig angeregt zu haben.

Die nächste Priorterin, welche sich mit einem Titel-
bild in der Historie unserer Priorter Nachrichten 
verewigt, möchte gerne Anonym bleiben. Wir gra-
tulieren natürlich recht herzlich und bedanken uns 
für diese tolle Weihnachts-Impression vom Ortsein-
gang Priort, welche hier zu sehen ist.

Ihr Redaktionsteam

Sehr geehrte Leserschaft, 

„Weihnachtszeit, schönste Zeit!“

Schneegestöber, Kirchenglocken,
ein Paar dicke Wintersocken, 

heißer Tee und Kekseduft,
liegt schon wieder in der Luft.

Ich glaube, es ist wirklich wahr,
Weihnachten ist wieder da.

Man glaubt gar nicht, wie schnell das Jahr wieder 
einmal zu Ende gegangen ist. Gerade eben hat man 
noch die ersten Frühblüher bewundert, Rasen ge-
mäht, die warmen Sonnenstrahlen genossen und 
sich kurzärmlig zurückgelehnt – und Zack, Weih-
nachten – kalt bis frostig & Schneeflocken.
Natürlich ist die Vorfreude bei den Kleinsten am 
Größten und das auch meistenteils zurecht. Denn 
zur richtigen Weihnachtsstimmung gehören aufge-
regt leuchtende Kinderaugen und eine ungewohnte 
erwartungsvoll-andächtige Stille.

Euer kleiner Land-Knigge(-rich)

Der kleine „Land-Knigge“(-rich)
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T e r m i n e   &   I n f o r m a t i o n e n  
f ü r   d a s   1 .  Q u a r t a l   2 0 2 4 

A U F R U F
i n   e i g e n e r   S a c h e 

 

Wir suchen IHRE Geschichten und Bilder rund 
um Priort!

Auch diese Ausgabe hätte ohne das Mitwirken 
einer Vielzahl von Priortern und Priorterinnen 
in dieser Form nicht so umfangreich entstehen 
können. Egal, ob Sie uns von Ihren Erfahrungen 
berichten oder mit uns Erinnerungen teilen - SIE 
alle machen die Priorter Nachrichten besonders! 
So lebendig, so farbenfroh und so lesenswert.

Werden Sie ein Teil davon und berichten Sie 
uns von Ihren lustigen, traurigen oder merkwür-
digen Priorter Erlebnissen oder wenden Sie sich 
an uns, wenn Sie Ihr Priorter Gewerbe gerne in 
einem Interview vorstellen möchten. 

Sie haben ein ganz besonderes Foto in Priort ge-
macht, es von Ihren Urgroßeltern geerbt oder so-
gar selbst ein Bild der Umgebung gemalt? Dann 
können Sie es gerne mit Priort teilen.

Schreiben Sie einfach eine eMail an die Redak
tion der Priorter Nachrichten.

Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften!

Und falls Sie uns einfach nur gerne finanziell 
unterstützen möchten, freuen wir uns natürlich 
auch sehr über Ihre Spende (egal in welcher 
Höhe) unter:

Heimatverein MEMORIA Priort e.V.

IBAN: 		 DE85 1605 0000 3815 0028 17
          		  (MBS Wustermark)

Ihr Redaktionsteam

Impressum 

Herausgeber:

Heimatverein MEMORIA Priort e.V.
Am Obstgarten 7, 14641 Wustermark OT Priort

Redaktion:
Verantwortlich: 
Gerd Hausdorf, Maja Knopf, René Schreiter

eMail: Redaktion@Priorter-Nachrichten.de

Für die Richtigkeit von abgedruckten Inhalten 
Dritter zeichnet die Redaktion der Priorter 
Nachrichten nicht verantwortlich.

Termine der politischen Gremien

•  Ortsbeiratssitzung:
   07.02.2024 - 18:30 Uhr,
   Gemeindehaus Priort
• Gemeindentwicklungsausschuss
	 08.02.2024 - 18:15 Uhr
 

•  Bildungsausschusssitzung:
	 12.02.2024 - 18:30 Uhr 
 

•  Bauausschusssitzung:
	 13.02.2024 - 18:30 Uhr

•  Haushaltsausschusssitzung:
	 14.02.2024 - 18:30 Uhr

•  Hauptausschusssitzung:
	 15.02.2024 - 18:30 Uhr

•  Gemeindevertretersitzung:
	 27.02.2024 - 18:30 Uhr

•  Sprechstunde des Ortsvorstehers:
	 Tag:	erster Montag im Monat 
	 Zeit:	18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
	 Ort:	 Bürgerbegegnungsstätte Priort 
		  Chaussee 26f, 14641 Wustermark OT Priort

•  Nach Vereinbarung:	

	 Reiner Kühn
 	 Priorter Dorfstraße 36 
	 14641 Wustermark OT Priort 
	 Tel.:  033234-299556 
	 reiner.kuehn@gmx.net

Die nächste Ausgabe der Priorter Nachrich-
ten erscheint voraussichtlich am 22. März 2024.
 
Redaktionsschluss ist der 23. Februar 2024.
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